
60 Jahre TSV Großberg e.V.  
Spendenübergabe  nach Benefiz ‑ Stockturnier für 
Wachkomapatienten  

Großberg – Ein beeindruckendes Zeichen der Solidarität setzten zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Benefiz‑Stockturnier zugunsten des 
Wachkomapatienten Stefan Seidenschwann aus Großberg. Das Turnier 
zum 60 – jährigen Vereinsjubiläum des TSV Großberg wurde von 
engagierten Abteilungsmitgliedern organisiert und lockte viele Besucher an 
die Stockbahnen und sorgte für sportlichen Wettbewerb in herzlicher 
Atmosphäre. Über den Ausgang des Turniers wurde bereits berichtet. 

Dank Startgeldern, großzügigen Firmenspenden (überwiegend Großberger 
Firmen), Privatspenden und zusätzlicher Aktionen, konnte am Ende eine 
Gesamtsumme von 6000 Euro von der Abteilungsführung im Beisein von 
TSV -Vorstand Andy Nickl offiziell an die Familie des Betroffenen übergeben 
werden. 

Die Stockschützen verzichteten u.a. 3 Monate lang auf Ihre Spielgewinne 
und zahlten diese in eine Kasse. Ferner stellten sie beim Turnier eine 
Spendenbox auf, die von vielen Besuchern gefüttert wurde. Der Hauptverein 
spendete die Getränke, so dass alle Startgelder und Verkäufe in den 
Spendenbetrag einfließen konnten. 

Die Organisatoren zeigten sich überwältigt von der großen Hilfsbereitschaft: 
„Es ist beeindruckend, wie stark unsere Gemeinschaft zusammensteht, 
wenn jemand Unterstützung braucht“, betonten sie. Auch Sepp 
Seidenschwann und seine Tochter Sybille bedankten sich sichtlich bewegt 
für das Engagement aller Beteiligten. 

Die Stockschützen wollen hiermit auch den vielen Spendern danken, die 
durch ihre Spende zu diesem kolossalen Ergebnis beigetragen haben. 
Wachkomapatient Stefan reagierte mit einem Lächeln und einem Zwinkern 
seiner Augen, was „Ja“ bedeutet. Sepp Seidenschwann bedankte sich mit 
einem für Ihn typischen Gedicht bei den TSV – lern. 

 

 



 

 

Kaum zu glauben, aber wahr. 

Das tolle Turnier für Stefan war einfach wunderbar. 

Ja in dieser Welt herrscht zur Zeit so viel Getümmel, 

doch unsere Dankbarkeit hebt Euch empor bis zum Himmel. 

Und darum sagen wir frei und frank, 

allen Beteiligten, Akteuren, Spendern, Helfern, Mitgliedern, 
Organisatoren und Freunden tausend Dank. 

Vorbei sind viele Schmerzen, 

denn wir haben euch alle in unserem Herzen. 

 

 

Die Vertreter der Stockabteilung mit Vorstand Andy Nickl, Sepp Seidenschwann und 
Tochter Sybille. Foto: Andy Nickl 


